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Vereine und
Organisationen

Sportstätten wie ansteuern?
Der PKW ist nach wie vor das meist-
genutzte Verkehrsmittel im Sport. Doch
die motorisierte Mobilität stößt zuneh-
mend an Grenzen, denn der tägliche
Stau gehört ebenso zum Alltag wie
die Belästigung durch Lärm, Feinstaub
oder CO2-Emissionen. Beim Deutschen
Olympischen Sportbund entwickelte
Mobilitätskonzepte und –initiativen sind
unter www.dosb.de (Sportentwicklung)
zu finden bzw. können über egli@dosb.
de bezogen werden.

Sportjugend-Förderpreis
Zum neunten Mal schreibt die staat-
liche Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg in Zusammenarbeit mit der
Baden-Württembergischen Sportjugend
(BWSJ), dem Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport und mit Unterstüt-
zung des Europa-Parks in Rust einen
Sportjugend-Förderpreis aus. Dieser ist
mit 100.000 Euro so hoch dotiert wie nie
zuvor. Vereine können sich mit pfiffigen,
außergewöhnlichen oder bemerkens-

werten Aktionen der Jugendarbeit aus
den Jahren 2013 und 2014 bewerben.
Bewerbungsschluss ist der 31. Dezem-
ber 2014. Weitere Informationen und der
Antrag sind unter www.lotto-bw.de zu
finden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Verleihung der Sportabzeichen 2014
Auch in diesem Jahr hatten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wieder viel
Freude beim wöchentlichen Training und
bei den Abnahmeterminen, auch wenn
das Wetter manchmal nicht recht ange-
nehm war. Trotzdem haben wieder viele
Sportbegeisterte gezeigt, dass man mit
regelmäßigem Trainieren und Freude an
der Bewegung unseren kleinen Alltags-
wehwehchen gezielt entgegenwirken
kann.
Die im Laufe des Jahres bei der SSV
erworbenen Sportabzeichen werden am
Freitag, den 14. November um 19 Uhr
in der Sportgaststätte Baggerloch im
Rahmen einer kleinen Feierstunde an
die erfolgreichen Teilnehmer übergeben.
Seit dem Jahr 2013 werden die Sport-
abzeichen in verschiedenen Leistungs-
gruppen verliehen: Es werden verliehen:
25 mal Gold, 13 mal Silber und 1 mal
Bronze!

Lauftreff Ettlingen

11. Waldenserlauf, Neuhengstett
(25. Oktober)
Start und Ziel befinden sich am Sport-
heim in Neuhengstett in der Nähe von
Calw. Der Lauf zählt zum Alb-Nagold-
Enz-Cup. Beim 10-km-Lauf sind zwei
Runden auf einem flachen Kurs zu ab-
solvieren, jede Runde hat zwei Wen-
depunkte. Unter den 125 Teilnehmern
waren auch drei vom Lauftreff. Lukas
Wendling belegte den 2. Platz in seiner
Klasse.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 39:51 M 2
Wendling, Bernd 47:10 M555
Eble, Daniel 50:33 M359

33. Frankfurt Marathon (26. Oktober)
Mit 11.126 Finishern zählt dieser Ma-
rathon zu den größten Deutschlands.
Zusätzlich gab es noch 506 Staffeln à
4 Läufer(inne)n. Der Start befindet sich
am Messegelände. Danach geht es in
mehreren Schleifen durch die Innen-
stadt, gesäumt von vielen Tausend Zu-
schauern, die die Teilnehmer begeistert
anfeuern. Eine beliebte Attraktion ist der
Einlauf über einen roten Teppich in die
Festhalle, in dem eine tolle Stimmung
herrscht. Der Deutsche Arne Gabius lief
bei seinem Marathondébut mit 2:09:32
Std. eine sensationelle Zeit und wurde
9. der Gesamtwertung. Er belegt nun
den 4. Rang in der ewigen deutschen
Bestenliste.
Stefan Weber vom Lauftreff lief in
2:50:57 Std. eine sehr gute Zeit und
verbesserte damit bei seinem 6. Mara-
thon seine persönliche Bestzeit.

Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Weber, Stefan 2:50:57 M 77
Vogel, Annette 3:46:18 W45 75
Guenther, Markus 3:57:13 M50 629
Schlippe, Gudrun 3:57:22 W55 23
Wipfler, Gerhard 5:19:05 M70 25

37. Int. Pfinztallauf (26. Oktober)
Die asphaltierte, fast ebene Wende-
punktstrecke führt zum Teil an der idyl-
lischen Pfinz entlang. Ein besonderes
Ergebnis erreichte Inge Kiefer, die von
den 304 Finishern den letzten Platz be-
legte, aber gleichzeitig 1. ihrer Alters-
klasse wurde.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Rauenbühler, Dieter 43:24 M50 7
Aul, Michael 47:46 M50 20
Kiefer, Inge 1:14:11 W65 1

17. Hockenheimringlauf (1. November)
Bei dem beliebten Lauf auf der flachen
Formel 1 Strecke bei Hockenheim gin-
gen beim 10-km-Hauptlauf 1.294 Läufer
an den Start. Lukas Wendling zündete
seinen Turbo und lief in 38:51 Minuten
eine sehr gute Zeit.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Haushaltsstrukturkommission,

ein Vorschlag aus der Haushaltsrede unseres OB zur
rechten Zeit.
Es ist zu erwarten, dass die Einnahmen nicht in der
Höhe weiter sprudeln, wie wir das in den letzten
Jahren erlebt haben.
Daher ist ein gründlicher Blick auf die laufenden
Ausgaben gefordert, ein Drehen an vielen kleinen
Rädchen.

Eine interessante Frage ist hier sicher auch, ob sich
die Stadt von Grundstücken und Gebäuden trennen
kann. Für alle diese Anschaffungen gab es sicher
einen guten Grund. Aber besteht dieser Zweck, der
vielleicht vor Jahrzehnten für eine Anschaffung
gesprochen hat, in allen Fällen heute noch?

Eine HSK ist natürlich im Grunde nichts Neues. Neu
für Ettlingen ist allerdings, dass in dieser Kommission
auch Gemeinderäte mitarbeiten sollen.
Da sind wir gerne dabei und unterstützen diesen
Vorschlag .

Berthold Zähringer
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Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 38:51 M 23
Wipfler, Gerhard 55:59 M70 8

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Tennis

Saisonende Sommer 2014
Die Saison ist nun endgültig vorbei,
deshalb bauen wir auch den letzten of-
fenen Platz 1 ab und machen ihn win-
terfest. Wer nicht auf die Saison 2015
warten möchte, kann im Winterhalbjahr
2014/2015 einen Kurs in der Halle bei
Ludmil buchen. Weitere Infos gibt es
unter www.ssv-ettlingen.de, auf der Ge-
schäftsstelle oder unter 0721 53 11 36 0.

Stammtisch in der Wintersaison
Damit wir in der Wintersaison den Kon-
takt untereinander nicht verlieren ha-
ben wir einen Stammtisch eingerichtet
der sehr gut angenommen wurde. Wer
Interesse an einem intakten Vereinsle-
ben und Gesprächen untereinander hat,
kommt jeweils dienstags ab 18 Uhr ins
Vereinsheim-1 (bei Gigi) der SSV Ettlin-
gen 1847 e.V. im Baggerloch. Wir freuen
uns auf eine rege Teilnahme.

Weihnachten steht vor der Tür.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
Wir haben es!
Aktion für Neue Mitglieder und welche die
es noch werden wollen.
Haben Sie schon einmal Tennis gespielt
und dann aufgehört, warum auch im-
mer? Sie können es bestimmt noch.
Nach einer Auffrischung Ihrer Kenntnis-
se mit unserem Trainer Ludmil Roussa-
nov werden Sie wieder Freude am Ten-
nisspiel haben. Für Erwachsene, die es
wieder einmal probieren möchten, oder
nach längerer Spielpause, haben wir ein
Wiedereinsteigerpaket geschnürt das
wir Ihnen für 220,00 € anbieten können.
Das Paket umfasst 10 Trainingsstunden
mit unserem Trainer in einer 4er-Gruppe
samstags oder sonntags in der Halle
inklusive Licht.
Übrigens, wer noch nie gespielt hat,
kann das Paket auch buchen! Wir brin-
gen Ihnen das Tennisspielen bei.
Weitere Infos gibt es unter www.ssv-ett-
lingen.de, auf der Geschäftsstelle oder
unter 0721 53 11 36 0.

Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und
Kosten die vermeidbar sind.
Helfen Sie uns, so effektiv wie möglich
zu arbeiten und
• teilen Sie uns bitte Ihre Adress- und

Kontoänderungen unbedingt und zeit-
nah mit.

Die Verantwortliche Mitarbeiterin der
Mitgliederverwaltung, Frau Ghobrial, ist
donnerstags von 16 bis 18 Uhr
unter 07243 924092 oder 07243 77121
zu erreichen.

Abt. Fußball
13. Spieltag:
SPVGG Söllingen - SSV Ettlingen: 2:2
Tore SSV: Strebovsky, Reitenbach
Söllingen II - SSV Ettlingen II: 3:0

Nächster Spieltag:
Sonntag, 9.11.
12:30 Uhr:
SSV Ettlingen II - SG Palmbach/Rei-
chenbach
14:30 Uhr:
SSV Ettlingen - SV Völkersbach

Nachdem der SSV mit dem Unentschie-
den in Söllingen die Tabellenführung
verteidigt hat, geht es am kommenden
Sonntag erneut darum, sich an der Ta-
bellenspitze zu behaupten. Für Span-
nung ist also sicherlich gesorgt und die
Mannschaft würde sich über die Un-
terstützung von zahlreichen Zuschauern
sehr freuen!

Rückblick auf den 12. Spieltag:
SSV Ettlingen- SV Burbach 2:0 (0:0)
Bei schönstem Fußballwetter ist es er-
neut die SSV, die über einen weiteren
Aufstiegs-aspiranten triumphiert und
sich somit die Eroberung der Tabellen-
führung zusicherte.
Die Zuschauer erlebten eine von Beginn
an dominant aufspielende Heimmann-
schaft, die mit viel Spielkontrolle und
Ballbesitz das Spiel zu bestimmen wuss-
te. Nur leider verstand man es nicht, die
optische Überlegenheit zu nutzen und
sich ernsthafte, zwingende Chancen zu
erspielen - es fehlte an Präzision und
Durchschlagskraft in der gegnerischen
Hälfte. Das Burbacher Spiel war in den
ersten 45 Minuten auf das Kontern be-
schränkt. Ohne echte Torszenen und To-
rabschlüsse ging es in die Halbzeitpause.
Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts
waren die Burbacher bedeutend druck-
voller und offensiver. Die Ettlinger Do-
minanz verblasste in den ersten 15 Mi-
nuten, Burbach erarbeitete sich einige
gefährliche, tornahe Standards, die je-
doch souverän durch die Ettlinger Hin-
termannschaft geklärt werden konnten.
Das nun offenere Spiel der Burbacher
nutzte Ettlingen aus. Julian Rohsaint ver-
wertete einen tollen langen Ball mit ei-
nem herrlichen Kopfball und brachte den
SSV auf die Siegerstraße. Die Ettlinger
setzten weiter nach und entschieden bin-
nen weniger Minuten das Spiel. Nach tol-
ler Einzelleistung von Didier Nguelefack
wurde dieser nur noch mit einer Not-
bremse durch den Torwart gestoppt, dies
zog den obligatorischen Elfmeter und die
folgerichtige rote Karte nach sich. Den
Elfmeter verwandelte Strebovsky eiskalt
zum 2:0, und krönte seine souveräne wie
tadellose Defensivleistung.

Das SSV-Team geht als verdienter Sie-
ger vom Platz und schafft es erstmals
in dieser Saison zu Null zu spielen. Am
kommenden Sonntag reist man zum
nächsten Spitzenspiel nach Söllingen,
gegen die es gilt das Selbstvertrauen
eines neuen Spitzenreiters auf den Platz
zu bringen.

FÖRDERVEREIN FUSSBALL SUCHT
NEUEN VORSITZENDEN
Der Förderverein Fußball des SSV Ettlin-
gen ist auf der Suche nach einem neuen
Vorsitzenden, nachdem sich der jetzige
Amtsinhaber, Thomas Schlesinger, aus
privaten Gründen nach zwei Amtszeiten
nicht mehr zur Wahl stellen wird. Die
aktuelle Amtszeit endet turnusgemäß
Anfang des Jahres 2015.
Die Hauptaufgabe des neuen Vorsitzen-
den wird es sein, in Zusammenarbeit mit
dem SSV Ettlingen dauerhafte Struktu-
ren zu schaffen, die den Trainings- und
Spielbetrieb der Seniorenmannschaften
und insbesondere auch der zahlreichen
Kinder- und Jugendmannschaften lang-
fristig sicherstellen. Was heißt das kon-
kret? Ein zentraler Aspekt der Aufgabe
besteht darin, gemeinsam mit einem be-
stehenden, schlagkräftigen Team die fi-
nanziellen Voraussetzungen zu schaffen,
um Trainings- und Spielstätten in einem
einwandfreien Zustand zu erhalten und
für die Aktiven ausgezeichnete Bedin-
gungen zu gewährleisten. Dies kann
nur mittels eines intensiven Dialogs mit
den Aktiven, Trainern, Betreuern, El-
tern, Mitgliedern sowie den Förderern
und Unterstützern der Fußballabteilung
des SSV Ettlingen gelingen. Zudem wird
der Förderverein auch in Zukunft die
Entwicklung der Fußballabteilung stra-
tegisch begleiten und als Impulsge-
ber fungieren. So wurden bereits erste
Schritte zur Erarbeitung eines stimmigen
Konzepts für die Fußballabteilung unter-
nommen.
Wenn Sie Interesse haben, an dieser
Aufgabe mit zu arbeiten und Ihr Know-
how einzubringen, melden Sie sich bitte
beim Vorstand des Fördervereins (E-
Mail: foerderverein-fussball@ssv-ettlin-
gen.de, Tel.: 0721 / 24959 34).
Der Förderverein Fußball dankt allen
Gönnern, Sponsoren und Mitgliedern,
die durch ihre ideelle und finanzielle
Unterstützung die Arbeit des Gremi-
ums und das Erreichen der satzungs-
gemäßen Ziele in den vergangenen vier
Jahren überhaupt erst möglich gemacht
haben.

Abt. Jugendfußball

Testspiel der E2 Junioren gegen
TSV Reichenbach
Den richtigen Riecher hatte der Trainer
des TSV Reichenbach, als er die E2 Ju-
nioren des SSV zu einem Testspiel am
2. Nov. einlud. Bei Temperaturen nahe
der 20° Marke herrschten traumhafte
Bedingungen. So konnten sich Ouail T.,
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Leo F., Florian R., Stefano R., Hagen
von S., Pascal B., Julius H., Daniel L.,
Anton E. und Marco S. optimal auf die
letzten Spiele der Feldrunde kommende
Woche einstimmen.
Die erste Halbzeit gehörte überwiegend
den Gastgebern. Die frühe Führung von
Reichenbach konnte Anton zwar aus-
gleichen, der TSV legte aber umgehend
zum 1:2 nach. Mit diesem Ergebnis ging
es in die Pause und der SSV nutzte die-
se Unterbrechung, um den Aufbau et-
was abzuändern. Vor allem die Abwehr
um Hagen, Marco und Ouail stabilisierte
sich. Auch im Mittelfeld mit Stefano, Ju-
lius und Pascal wurde nun engagierter
nach vorne gespielt. Eine Unachtsamkeit
nutzte Reichenbach dennoch sofort aus
und erhöhte zum 1:3. Leo gelang quasi
im Gegenzug der Anschlusstreffer zum
2:3, der SSV schöpfte wieder Hoffnung.
Beide Teams wollten den Sieg. Florian
legte einen sehenswerten Slalom durch
die gesamte Reichenbacher Abwehr hin
und erzielte den 3:3 Ausgleich. Eine
unglückliche Kopfballabwehr bescherte
dem TSV die 3:4 Führung.
Die SSV Spieler kämpften tapfer wei-
ter. Zwei Doppelschläge von Leo in den
Schlußminuten lieferten den knappen
Endstand zum 5:4, auch wenn Reichen-
bach ein Unentschieden verdient gehabt
hätte.

F1 Junioren holen Turniersieg im
Hexenkessel - „Soccercenter Neureut“

Das vergangene Wochenende hatte es
in sich: Erst gewannen unsere Jungs am
Samstag souverän mit 8:2 ein Freund-
schaftsspiel im E-Jugend-Modus gegen
den SVK Beiertheim und am Sonntag
fuhren sie nach Neureut zum alljährli-
chen Hallenturnier im Soccercenter
„FairPlay“. Hier waren wieder einmal die
Top-Teams aus der Region anwesend:
SG Siemens mit zwei Teams, der SVK
Beiertheim, der FV Grünwinkel und der
mehrmalige Soccermeister Alemania
Eggenstein. Im Soccercenter herrscht
immer eine besondere Atmosphäre.
Im ersten Spiel gegen den FV Grün-
winkel wartete bereits der erste Bro-
cken. Aus anderen Spielfesten kannten
wir bereits diesen körperbetonten Geg-
ner. Es entwickelte sich wieder einmal
eine heiße Partie, bei der mehrere un-
serer Jungs ordentlich was wegstecken
mussten. Am Ende hieß es durch einen
Treffer von Luka 1:0. Beim zweiten Spiel

gegen SG Siemens 2 siegten wir über-
deutlich durch Treffer von Fatih, Luka,
und viermal Lenny mit 6:0.
Die spielstarke SG Siemens 1 nutzte
gleich ihre erste Chance zur 1:0 Füh-
rung. Unsere Jungs bewiesen allerdings
eine tolle Moral und das wurde belohnt:
der Ausgleichstreffer durch Lenny und
ein weiterer Treffer durch Luka sorgten
am Ende für den 2:1 Sieg!
Im vierten Spiel waren es unsere Freun-
de aus Beiertheim, die uns gegenüber
standen. Der Verlierer dieser Partie
konnte auch den Turniersieg abschrei-
ben. Mit einer perfekten Einstellung star-
teten unsere Jungs und Lenny konnte
nach einer Minute die Führung einleiten.
Ein weiterer Treffer durch Fatih brachte
schließlich den 2:0 Endstand!
Im letzten Spiel hieß der Gegner Ale-
mannia Eggenstein, der drei Siege und
ein Unentschieden eingefahren hatte und
der SSV Ettlingen hatte vier Siege. Es
wurde also ein „Alles-oder-nichts-Spiel“.
Es entwickelte sich eine kampfbetonte
aber trotzdem faire Partie. Es standen
die zwei besten Teams zu Recht im Fi-
nale. Ettlingen hatte von Beginn an mehr
Spielanteile aber Eggenstein schaffte
mit dem ersten Angriff tatsächlich die
1:0 Führung. Jetzt galt es, bloß nicht
den Kopf hängen zu lassen. Fatih brach-
te durch den Ausgleichstreffer Ettlingen
wieder nach vorne. Aber wie so oft im
Fußball kommt vieles anderes als erwar-
tet. Ettlingen geriet tatsächlich erneut
in Rückstand. Es liefen bereits die letz-
ten zwei Minuten als Lenny auf das Tor
schoss und Raul einen Abpraller vom
Tormann nutzte, um die Kugel zum 2:2
einzunetzen und somit den Turniersieg
nach Ettlingen zu holen. Kurz danach
pfiff der Schiedsrichter ab und es gab
bei Fans und Coachs kein Halten mehr.
Der ersehnte Turniersieg im Neureuter
Hexenkessel war erreicht. Die absolut
fairen Gratulationen aller gegnerischen
Trainer unterstrichen den Erfolg doppelt.
Mit Sebastian im Tor, hatten wir einen
genialen Torspieler und die Feldspielern
bewiesen alle äußert gute fußballerische
Qualitäten. Miguel Romero, der glück-
licherweise kurzfristig aushalf, Fatih
Bucak, Raul Sepulveda, Lenny Stamm,
Luka Bresic, Jakob Schuster und Se-
bastian Kluge holen den Titel nach Ett-
lingen und die Trainer Thorsten Ehrle,
Andi Stamm und David Sepulveda sind
sehr stolz auf die Jungs und auf ihren
Titel „Soccermeister“.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Die Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Landesliga Herren: SG Kro/Östr 3 - HSG
Ettl/Bru 1: 27:30 (17:18)

Einladung zum nächsten Spieltag:
Kommendes Wochenende finden in der
Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen wie-
der viele Heimspiele statt. Im Mittel-

punkt steht am Sonntag, um 17.30 Uhr
das Landesligaspiel unserer 1. Herren-
mannschaft (Platz 3) gegen den Tabel-
lennachbarn aus Eggenstein (Platz 2).
Hier darf ein spannendes Spiel auf Au-
genhöhe erwartet werden, welches un-
ser Team hoffentlich zu seinen Gunsten
entscheiden kann.
Am Dienstag, 11. November spielt unser
Team um 20:30 Uhr in der Franz-Kühn-
Halle in Bruchhausen im Rahmen des
BHV-Pokalhalbfinales gegen den Ba-
denligisten HC Neuenbürg 2000. Auch
hier ist ein spannendes Spiel gegen den
Tabellenfünften der Badenliga zu erwar-
ten. Wir laden alle Handball-Fans zu
diesen Spielen ein und hoffen auf viel
Unterstützung, möglichst viele Punkte
und tolle Spiele.

Samstag, 8. November
(Franz Kühn-Halle, Bruchhausen):
16:00 Uhr: HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) –
MTV Karlsruhe (männl. C-Jugend)
17:30 Uhr: HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) –
HSG Bru/-U´bach (männl. B-Jugend)

Auswärtsspiele:
14:30 Uhr: TV Knielingen – HSG Ettl/-
Bru (E-Jugend)
17:00 Uhr: HSG Rüp/Bulach 2 – HSG
Ettl/Bru 3 (Kreisliga 4)

Sonntag, 9. November
(Franz Kühn-Halle, Bruchhausen):
12:00 Uhr: HSG Ettl/Bru – TV Knielingen
(weibl. B-Jugend)
13:30 Uhr: HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) –
SG Kro/Öst 2 (Landesliga A-Jugend)
15:30 Uhr: HSG Ettl/Bru 2 – SV Langen-
steinbach 2 (Kreisliga 3)
17:30 Uhr: HSG Ettl/Bru 1 – TG Eggen-
stein (Landesliga Herren)

Dienstag, 11. November
(Franz Kühn-Halle, Bruchhausen):
20:30 Uhr: HSG Ettl/Bru 1 – HC Neu-
enbürg 1

Rückblick auf die Spiele am
vergangenen Wochenende:
Starker Auftritt in Kronau-Östringen!
SG Kronau/Östringen 3 – HSG Ett/Bru
1: 27:30 (10:15)
Im Auswärtsspiel bei der SG Kronau/
Östringen, einem Team bestehend aus
erfahrenen und jungen Spielern, gelang
der Ettlinger 1. Mannschaft ein souverä-
ner Sieg. Bereits zu Beginn der Begeg-
nung führten konzentrierte Abwehrarbeit
und klug abgeschlossene Angriffe zu
einer 5:1-Führung. Im weiteren Verlauf
festigten die HSG´ler den Vorsprung und
lagen zur Pause mit 15:10 in Front.
Nach dem Seitenwechsel versuchten
die Gastgeber alles, um den Vorsprung
einzudampfen, aber eine sichere Ab-
wehr um den hervorragend aufgelegten
Torhüter Oliver Schneider und intelli-
gente Torabschlüsse der Albgaustädter
verhinderten eine Aufholjagd. Nur beim
Stand von 23:26 sieben Minuten vor
Schluss kamen die Kronauer nochmal
heran. Aber durch großen Kampfes- und
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Siegeswillen und kluge Einwechslungen
und Umstellungen des Trainers Philippe
Lang gelang schließlich ein jederzeit ver-
dienter Sieg gegen den Nachwuchs der
Rhein-Neckar-Löwen.
Es spielten und trafen: Schneider/Tor,
Deschner/Tor, Frauendorff 6, Karasinski
6, Röpcke 6, Ehrmann 3, Weiß 3, Degel 3

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 10 Uhr BV Linkenheim - U15 II
Sa. 14 Uhr TS Durlach - U14
Sa. 19 Uhr TV Bretten - Herren 2
So. 11 Uhr PS Karlsruhe II - U16

Faires internes Spiel
Ein faires Spiel (TSV 2 - TSV 1 18:70)
lieferten sich unsere U15 Mädchen im
Nachholspiel in den Herbstferien - nur
2 Fouls! Die erste Mannschaft steck-
te besser weg, dass ferienbedingt auf
beiden Seiten einige fehlten, denn sie
waren körperlich deutlich überlegen.
Und so gewannen sie alle Viertel, ob-
wohl die Mädchen 2 über weite Stre-
cken gut dagegen hielten - immerhin
konnten alle Spielerinnen punkten.
Das gelag auch den Mädchen 1, wobei
Emma und Fabienne mit 14 und Finja
mit 20 am besten trafen.

Judoclub Ettlingen
Kindergarten-Judo Neue Kurse für

Kinder ab 3 Jahren
Ab sofort werden im Judo Club Ettlin-
gen neue Kurse für Kinder ab 3 Jahren
angeboten. Dienstags ab 15.30 Uhr sind
noch einige Plätze frei. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter 07243 13679.
Kreis-Einzelmeisterschaften U 10m/w
Kreis-Mannschaftsmeisterschaften
U 12m/w
Der Judo Club richtet am 9. November
beide Meisterschaften in der Albgauhal-
le aus. Kreis-Einzelmeisterschaften U 10
m/w - wiegen ab 10 Uhr. Die ersten
beiden Gewinner jeder Gewichtsklasse
nehmen an der Bezirks-Einzelmeister-
schaft am 13.12. in Karlsruhe statt.
Kreis-Mannschaftsmeisterschaft U 12
m/w - wiegen ab 12.30 Uhr
Teilnehmer: Alle Judokas des Kreises
Karlsruhe sowie Jahresmarke 2014.
Mindestgraduierung 8 Kyu (weiß-gelb).
Meldungen sind per Mail bis zum 5.11.
an Peter Nyczka unter peternyczka@
web.de möglich.
Die jugendlichen Judoka und das Orga-
nisationsteam freuen sich auf zahlreiche
Zuschauer.

TSC Sibylla Ettlingen
Zehn Jahre „Tanzen im besten Alter“
Strahlende Gesichter, sich einlassen auf
Tanz, Musik und Bewegung, sich ein-
stellen auf die anderen – an drei Ta-

gen in der Woche treffen sich die Ett-
linger Seniorinnen und Senioren beim
TSC Sibylla zum „Tanzen im besten
Alter“ bei Clubtrainerin Marion Berger,
und der stetig wachsende Zulauf zeigt,
dass Angebot und ein sich wandelndes
Freizeit- und Gesundheitsbewusstsein
zusammen passen. Beim 10-jährigen
Jubiläum in der vergangenen Woche
konnte Club-Chefin Anette Groß daher
ein uneingeschränkt positives Resü-
mee der vergangenen Jahre ziehen und
brachte als Geschenk eine gerahmte
Urkunde mit dem seit diesem Sommer
geschützten Begriff „Tanzen im besten
Alter“ (TibA) mit.

Als erster Tanzclub in der Region über-
haupt hatte der TSC Sibylla im Jahre
2004 mit ersten Angeboten zum Seni-
orentanzen begonnen. Trainerin dieser
neuen Sparte war damals Dorothee
LeMaire, die nicht nur eine Ausbildung
zur Seniorentanzleiterin absolviert hat-
te, sondern als ehemalige Turniertän-
zerin auch eine Lizenz des Deutschen
Olympischen Sportbundes als Trainerin
Seniorentanz erhielt – die erste derartige
Lizenz in Deutschland. Unter ihr ent-
stand bald der spezielle Zuschnitt des
„Tanzens 60plus“, wie es damals hieß:
moderner, sportlicher und musikalischer
als das, was Seniorentanzleiterinnen an-
sonsten anbieten. Da dabei auch Spaß
und soziales Miteinander mit in das
Konzept eingebunden wurden, entwi-
ckelte sich die Sparte schnell zu einem
Erfolgsmodell, das zwei Mal, 2008 und
2010, mit einem Bronzenen Stern des
Sports (3.Platz) ausgezeichnet wurde.
In den letzten Jahren war unser „Tanzen
im besten Alter“®, wie es mittlerweile
heißt, einem starken Wandel unterzo-
gen: Der Zuschnitt hat sich vom Al-
ter der Teilnehmer, von der Musik und
auch von den Bewegungsformen und
Choreographien stark gewandelt und
erweitert. Gesundheitsaspekte sind hin-
zugekommen, von Krankenkassen zerti-
fizierte Angebote zu Herz-/Kreislauftrai-
ning und zum Training von Haltung und
Bewegung ergänzen das Programmpa-
ket zu einem „innovativen Projekt“, das
starken Zulauf hat und das sich von den
„normalen“ Angeboten im Seniorentanz-
Bereich unterscheidet. Treibende Kraft
in dieser Entwicklung war und ist Si-
bylla-Trainerin Marion Berger, die nach
dem Ausscheiden von Dorothee LeMaire
die Gruppen des Vereins übernommen

und mittlerweile das „Tanzen im besten
Alter“ ® zu einer geschützten Marke
ausgebaut hat. Marion Berger ist ausge-
bildete ADTV-Tanzlehrerin, Tanzsporttrai-
nerin, Trainerin für Seniorentanz und In-
struktorin des Deutschen Turnerbundes;
bei Bedarf kann sie auf ausgebildete
Physiotherapeuten, Ernährungswissen-
schaftler und lizenzierte Trainer für Prä-
vention zurückgreifen – ein Gesamtpa-
cket, das einzigartig in der Region ist
und bleibt.
Interessiert an diesem und anderen An-
geboten des Clubs? Kommen Sie vorbei
und schnuppern Sie in Ruhe und kos-
tenlos. Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.tsc-sibylla.de oder über
unser Info-Telefon 0176 - 34004540

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Zweiermannschaftsturnier der
TG Söllingen bleibt in Ettlinger Hand
Jonas Fürst und Michael Pfeiffer haben
das 27. 2-Mannschaftsturnier der TG
Söllingen für sich entscheiden können!
Im Endspiel schlugen sie ihre Vereinska-
meraden Stephan Fischer und Norman
Schreck verdient mit 3:1. Beide Teams
konnten sich souverän ins Endspiel vor-
spielen. Während Jonas und Michael im
Halbfinale Janson/Hrnic mit 3:0 besieg-
ten, konnten sich Norman und Stephan
mit demselben Ergebnis über Urbanek/
Kolodziej vom Rastatter TTC durchset-
zen. Im Endspiel hatten dann Jonas und
Michael den besseren Start. Jonas be-
zwang Norman mit 3:2 und der stark
aufspielende Michael konnte Stephan
ausschalten. Das Doppel ging knapp
an das eingespielte Doppel Norman
und Stephan. Den Siegpunkt steuerte
abermals Michael mit einem 3:2 Sieg
gegen Norman bei. Ebenfalls am Start
waren die Paarungen Kian Aragian/Ke-
vin Valentin (ASV Grünwettesbach) und
Felix Ehmann/Tobias Bühner (ASV Gün-
wettersbach). Nach unterschiedlichen
Ergebnissen konnten beide die Vorrun-
dengruppen nicht überstehen.

Sondertraining der Jugend in den
Herbstferien
Von Mittwoch bis Freitag, jeweils von 10
bis 12:30 Uhr, fand in der kleinen Halle
des Eichendorff-Gymnasium ein Son-
dertraining zur Vorbereitung auf die an-
stehenden Bezirksmeisterschaften statt.
Das Training wurde vom FSJ‘ler des TTV
Ettlingen, Jonas Fürst, geleitet. Phasen-
weise wurde er unterstützt von Akti-
ven aus dem Verein. Die 10 Teilnehmer
waren motiviert und zeigten sich meist
trainingseifrig, um sich optimal auf die
Bezirksmeisterschaften vorzubereiten.
Zusammengefasst zeigte sich Jonas zu-
frieden mit dem Ablauf des Lehrgangs
und hofft auf gute Ergebnisse bei den
Bezirksmeisterschaften am 08./09. No-
vember in Weingarten.
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Jugend 2 unterliegt in Weinheim
Am vergangenen Samstag trat unsere
2. Jugend gegen das starke Team des
TTC Weinheim an. In den Doppeln teil-
ten wir uns die Punkte mit den Gegnern.
Koray Seker und Finn Schmidt konn-
ten nach hartem Kampf ihr Doppel für
sich entscheiden. Nun kamen die Einzel.
Nachdem Regina Hain den ersten Satz
unglücklich verlor, wurde ihr Gegner im
Laufe des Spiels immer besser. Somit
musste Regina ihrem Gegner zum Sieg
gratulieren. Nach einem nervenstarken
Spiel behielt Kiara Maurer die Oberhand
und gewann 3:2. Nun war das hintere
Paarkreuz gefragt. Doch Finn und Koray
mussten beide eine Niederlage hinneh-
men. In den nächsten vier Einzeln konn-
te die Ettlinger Mannschaft leider kein
Spiel mehr gewinnen. Somit verlor man
2:8. Jedoch waren die zwei gewonnen
Spiele eine große Erleichterung, da man
in den letzten zwei Spielen kein Spiel
gewann.

Termine:
08.+09.11.14 Bezirksmeisterschaften
der Jugend beim TTC Weingarten – wir
hoffen mit zahlreichen Erfolgen für den
TTV Ettlingen

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U10: Ettlinger KV - KV Eppel-
heim 1649 : 1861
Trotz einer guten und kompakten Mann-
schaftsleistung hatten unsere jüngsten
Spieler gegen den ungeschlagenen Ta-
bellenführer aus Eppelheim das Nach-
sehen. Es spielten: Fabian Wößner 437
Kegel, Justin Kull 428 Kegel, Lars Böck-
le 409 Kegel und Luca Albrecht 375
Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende:
Sa, 9.45 Uhr Jugend U14:
Ettlinger KV – KV Eppelheim
Sa, 11.45 Uhr SG Ettlingen 1 – SKC
Frei-Holz Plankstadt 1
Sa, 11.45 Uhr
SG Ettlingen 3 – SSC Karlsruhe 1
Sa, 16.30 Uhr SG Ettlingen 2 – SG VFL/
NT Hockenheim 1
So, 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 –
TSG Heilbronn 2
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 – KC 84 Eisingen 2
So, 13 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 –
DKC/81 Hockenheim 1

und auswärts …
Sa, 12 Uhr 1. HKO Young Stars Karlsru-
he 3 – SG Ettlingen 4
So, 9 Uhr SG KCK 85/SKC Königsbach
4 – SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen

Ordonnanzgewehr-Turnier
Am 26. Oktober fand auf der Anlage des
Schützenverein Hockenheim 1923 e.V.
ein Ordonnanzgewehr-Turnier statt. Ge-

schossen wurde dort auf 100m mit dem
Ordonnanzgewehr, 10 Schuss, höchst-
mögliche Ringzahl 100. Es nahmen zwei
unserer Schützen teil.
Das Ergebnis:
Otto Meier 90 Ringe
Gottfried Förderer 82 Ringe

2. Ligawettkampf Luftgewehr
Kreisliga A und B
Auch am 26. Oktober fanden auf un-
serer Anlage die Ligawettkämpfe der
Kreisliga A und B Luftgewehr statt.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Kreisliga A
SV Ettlingen - SG Grötzingen
SV Ettlingen:
Stefan Lauinger 373 Ringe
Pierre Wolf 362 Ringe
Bianca Wolf 367 Ringe
SG Grötzingen:
Thomas Kumm 348 Ringe
Bernd Goutier 327 Ringe
Cornelia Geiger 354 Ringe
Gewinner:
SV Ettlingen mit 1102 zu 1029 Ringen.

Kreisliga B
SV Eggenstein - SV Ettlingen
SV Eggenstein:
Frank Stahl 329 Ringe
Manuel Fuchs 321 Ringe
Marcel Braun 352 Ringe
SV Ettlingen:
Thomas Wippert 328 Ringe
Klaus Cortelazzo 344 Ringe
Harald Beilke 339 Ringe
Gewinner:
SV Ettlingen mit 1011 zu 1002 Ringen.
Wir wünschen unseren Schützen „Gut
Schuss“ für die nächsten Wettkämpfe.

Schachklub 1926 Ettlingen
Ergebnisse 2. Verbandsrunde:
Landesliga Nord 2:
Ettlingen 2 - Neureut 5,5 : 2,5
Bereichsliga Nord 3:
Altlußheim - Ettlingen 3 2,5 : 5,5
Kreisklasse A:
Ettlingen 4 - Egg.-Leopoldsh. 2 5 : 3
Kreisklasse C2:
Karlsruher SF 6 - Ettlingen 5 5,5 : 2,5
Einsteigerklasse:
Ettlingen 7 - Forst 5 7 : 1
Einzelergebnisse unter
bsv-ergebnisdienst.de

Rollsportverein

Märchenshow auf Rollen
Der Rollsportverein präsentiert: Eine Mär-
chenshow auf Rollen! Lassen Sie sich
durch die Welt der Feen, Prinzessinnen
und Prinzen führen. Ein Programm das
Klein und Groß mitreißt – gemeinsam
werden Schneewittchen, Arielle und
Co auf ihren Abenteuern begleitet. Wir
nehmen Sie mit auf eine unvergessliche
Reise auf Rollschuhen:

Samstag, 22. Nov., Beginn 18 Uhr,
17 Uhr Einlass, Speisen und Getränke
ab 17 Uhr, Roller Disco Sonntag, 23.
Nov., Beginn 16 Uhr, 15 Uhr Einlass,
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

Weitere Infos auf www.rsv-ettlingen.de

Es war einmal…

Der Rollsportverein Ettlingen e.V. präsentiert

Märchen
auf Rollschuhen

Sporthalle der Pestalozzischule
Ettlingen-West, Odertalweg (neben der Entenseehalle)

Erwachsene 5 € / Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets an der Abendkasse, Vorverkauf dienstags 17 – 18 Uhr in der Sporthalle der
Pestalozzischule. Reservierung per E-Mail: rsv.ettlingen@web.de
Reservierte Tickets müssen bis 30 Min. vor Vorstellungsbeginn an der Kasse abgeholt werden.

Show 2014:

Samstag, 22.11.2014
Beginn 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr)
Speisen und Getränke ab 17 Uhr

ab 20 Uhr ROLLERDISCO
Laufen Sie auf Ihren eigenen
Rollschuhen/Inlineskates.
(Verleih nur begrenzt möglich)

Sonntag, 23.11.2014
Beginn 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr)
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 5 € /
Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf ist jeden Dienstag
17 – 18 Uhr in der Sporthalle der Pes-
talozzischule. Gerne nehmen wir auch
Reservierung per E-Mail an (rsv.ettlin-
gen@web.de). Weitere Infos auf www.
rsv-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dieses Jahr neues Special!
„LET’S GET BACK TO THE 80’S“
Roller Disco für jedermann
(oder auch -frau) nach der Show!
Samstag ab 20 Uhr.
Für Besucher der Show kostenlos, für
Neuzugänge erheben wir eine kleine
“Gema-Entschädigung” ;). Speisen- und
Getränkeverkauf bis 22 Uhr.
Am besten eigene Rollschuhe/Inliner
mitbringen, da wir nur begrenzt Schuhe
verleihen können.

Kreismeisterschaft Obedience
Am 01.11. fand auf dem Gelände des
HSV Ettlingen die Kreismeisterschaft
Obedience statt. Bei besten Wetter-
und Platzbedingungen traten insgesamt
16 Mensch/Hund Teams an, um in 3
Klassen einen Klassensieger und in der
höchsten Klasse den Kreismeister zu
ermitteln.
Beim Obedience kommt es besonders
auf harmonische, schnelle und exakte
Ausführung der Übungen an. Obedience
wird daher auch als „Hohe Schule“ der
Unterordnung bezeichnet. Der Hun-
deführer wird von einem Ringsteward
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durch die Prüfung geführt. Ein vorde-
finiertes Laufschema gibt es nicht. Die
Prüfung gliedert sich in insgesamt 10
Abschnitte. Hierzu gehören je nach Prü-
fungsklasse neben Abliegen und Absit-
zen außer Sicht u.a. das Abrufen des
Hundes über eine Hürde, das gezielte
Schicken in ein markiertes Viereck oder
das Apportieren eines Gegenstandes.
In der Beginner-Klasse konnte sich
Veronika Schroth mit Anny vom HSV
Karlsbad den Sieg sichern. Dass diese
Sportart für alle Hunde geeignet sein
kann, zeigte Tanja Schindler vom TMH
Neulingen mit ihrer Chihuahua Hündin
Itschy, die Platz 2 erreichte.
In der Klasse 1 konnte sich Rena Frank
vom MCC am Wullesee mit Rusty vor
Richerin Jutta Rössler und Ringsteward
Claudia Ullmann am besten präsentieren
und den Titel holen. Ebenfalls an den
MCC am Wullesee ging der Sieg in der
Klasse 2: Volker Stöhrer mit Fly errang
den 1. Platz. In der Klasse 3, der „Kö-
nigsklasse“, welche die höchsten Anfor-
derungen an die zwei- und vierbeinigen
Sportler stellt, wurde hart um den Titel
des Kreismeisters gerungen. Am Ende
konnte sich dann Barbara Schymik vom
VdH Knittlingen mit A.J. knapp gegen
Andrea Schellenberger mit Démi (HSV
Mühlacker) durchsetzen. Den dritten
Platz erreichte Andreas Mössinger mit
Aslan (VdH Knittlingen).
Freundlicherweise hatte sich Oberbür-
germeister Johannes Arnold bereit er-
klärt, die Siegerehrung durchzuführen.
Er würdigte die sportlichen Leistungen
der Teilnehmer, von denen er während
des Wettkampfs einen Eindruck gewin-
nen konnte. Ein Dankeschön an Herrn
Arnold für diesen Einsatz.

Gutes Ergebnis bei der Fährtenhunde-
prüfung
Bei der Fährtenhundeprüfung des Hun-
desportvereins Söllingen erreichte Rei-
ner Luckhardt mit Leo in der FH1 die
Wertnote GUT. Auf der mindestens 1200
Schritt langen Strecke muss der Hund
nicht nur genau auf der gelegten Fährte
bleiben, sondern auch vier Gegenstände
anzeigen. Wir beglückwünschen Reiner
und Leo zu dieser Leistung.

Rückblick Abangeln
Wie im Vorjahr fand das Abangeln Ende
September wieder an einem Sonntag statt.
Die Plätze wurden im Vorfeld abgesteckt
und ab 7:30 Uhr ausgelost. Auch zu
so früher Stunde waren über 20 Angler
der Einladung an das Vereinsgewässer
gefolgt.
In 2 Durchgängen wurde dann bei schö-
nem Spätsommerwetter in den Katego-
rien Raub- und Friedfisch bei den Seni-
oren und der Jugend der „Anglerkönig“
ermittelt.

Den Preis für den Friedfischkönig ge-
wann Rolf Harnapp mit dem Fang eines
schönen Rotauges. Mit einem Barsch
sicherte sich Adam Kaiser den Preis des
Raubfischkönigs.
Der zusätzliche Hegepreis ging an un-
seren Jungangler Jonathan Häßner für
seine gefangenen Weißfische.
Auch unsere Jugendangler standen den
Erwachsenen in nichts nach. Lukas
Jantzen erhielt für seinen gefangenen
Barsch den Preis in der Kategorie Raub-
fisch. Den Preis als Friedfischkönig ge-
wann Simon Huber mit einem schönen
Rotauge.
Im Anschluß an die Siegerehrung klang
das Abangeln in gemütlicher Runde un-
ter der Bewirtung von Gewässerwart
Nicky Lauinger und dem 2. Vorstand
Christian Bürck aus.

Wir gratulieren unseren 5 Fischerköni-
gen, nach Übergabe der Gutscheine
vom M & R Angelmarkt aus Karlsruhe.

Musikverein Ettlingen

Wir denken an Paul Roskos
Seit 1977 war Paul Roskos fördern-
des Mitglied beim Musikverein Ettlin-
gen. Er hat sich von 1978 bis 1996
als Schriftführer aktiv für den Verein
eingesetzt. 1997 wurde er zum Eh-
renmitglied ernannt. Die Musiker ge-
leiteten Paul zu seiner letzten Ruhe-
stätte. Der Musikverein wird ihm ein
ehrendes Andenken bewahren.

Termine im November
So,16. November
11:30 Uhr Volkstrauertag
Aussegnungshalle Friedhof Ettlingen
So,29.November
18:00 Uhr Weihnachtsmarkt
Karlsruhe, Friedrichsplatz

Weihnachtskonzert zusammen mit
dem Kinderchor der Volksschauspiele
Ötigheim
Was wäre Weihnachten ohne Kinder?
Nur halb so schön. Das sagten sich
auch die Organisatoren des diesjährigen
Jahreskonzerts. Daher haben sie für den
Auftritt am 7. Dezember im Asamsaal
nicht nur Dave Benton als Stargast ein-
geladen, sondern auch den Kinderchor
der Volksschauspiele Ötigheim.

Ötigheim hat neben der größten Frei-
lichtbühne Deutschlands auch einen
hervorragenden Kinderchor. Der Chor
unter der Leitung von Maria Bagger
wurde 2004 gegründet und spielt seit
dem jeden Sommer auf der großen Frei-
lichtbühne in Ötigheim. Zum Repertoire
gehören neben Bühnenmusik auch Stü-
cke von großen Komponisten wie H.
Purcell, G. Bizet, G. Puccini, W.A. Mo-
zart, J. Strauss, ebenso wie Rock- und
Popsongs und Filmmusik. Die kleinen
Sänger sind es von ihrem Heimatort ge-
wohnt, vor großem Publikum zu singen.
Am 07.12. treten sie beim Jahreskonzert
dazu an, auch das Ettlinger Publikum zu
verzaubern. Videos unter: www.youtube.
com/kinderchor
Der Vorverkauf für die beiden Aufführun-
gen am 07.12. läuft bereits auf Hochtou-
ren. Die Nachmittagsveranstaltung um
17 Uhr ist bereits zu 2/3 ausverkauft.
Sichern Sie sich daher für dieses Kon-
zert noch ein Ticket bei www.reservix.
de Stichwort „Mandolinenorchester Ett-
lingen“ oder bei der Stadtinformation.
Wer weitere Infos über unser Orchester
sucht findet diese auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Deutsch-französisches
Freundschaftskonzert
Das Konzert von Les Cenelles aus Eper-
nay und des Konzertchores der Lieder-
tafel ist am Samstag, 22. November, um
20 Uhr in der Kirche der Freien evange-
lischen Gemeinde, Dieselstraße 52.
Vorverkauf: Stadtinformation 101 380,
Buchhandlung Alpha, Hirschgasse
939678 oder an der Abendkasse.

THERESIA ARANOWSKI (Sopran) wurde
in Bensheim a. d. Bergstraße geboren
und begann ihre musikalische Ausbil-
dung im Alter von 5 Jahren. Nach dem
Abitur erhielt sie ihren ersten Gesangs-
unterricht. Sie studierte zunächst Musik-
und Tanzpädagogik am Orff-Institut in
Salzburg und setzte dann ihre Gesangs-
ausbildung an der Hochschule Mozar-
teum in Salzburg bei Norbert Prasser
fort, wo sie ihr Studium mit Auszeich-
nung abschloß. Weitere entscheidende
Impulse erhielt sie durch mehrjährigen
Unterricht bei Kammersängerin Ruthilde
Boesch in Wien, die sich auch durch
die Ausbildung vieler Sängergrößen (u.a.
Edita Gruberova) einen Namen gemacht
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hat. Bisher trat sie vor allem als Lied-,
Konzert- und Oratoriensängerin in Er-
scheinung und erarbeitete sich neben
vielen Liedern und Arien verschiedener
Stilrichtungen ein breites Repertoire vor
allem der großen musikalischen Wer-
ke. Theresia Aranowski konzertiert re-
gelmäßig mit der Oekumenischen Phil-
harmonie. Weitere Informationen unter
www.theresia-aranowski.de

FRANK CHRISTIAN ARANOWSKI wurde
in Berlin geboren und erhielt seinen
ersten Musikunterricht im Alter von 7
Jahren. Er hospitierte viele Jahre in der
Berliner Philharmonie bei Proben und
Konzerten der bedeutendsten Orches-
ter und Dirigenten, insbesondere der
Berliner Philharmoniker sowie Claudio
Abado, Sergin Celibidache, Carlo Maria
Giulini, Nikolaus Harnoncourt und Lorin
Maazel. Er studierte an der Hochschule
Mozarteum in Salzburg Orchesterdirigie-
ren bei Michael Gielen sowie Chorlei-
tung bei Walter Hagen-Groll und Karl
Kamper und konnte seine Ausbildung
mit „ausgezeichnetem Erfolg“ abschlie-
ßen. Er belegte Kurse u.a. bei Rupert
Huber, Howard Arman, Peter Eotvos,
Peter Gülke und Nikolaus Harnoncourt.
Seit 2000 ist er als Chor- und Orches-
terleiter im Raum Karlsruhe/Rhein-Neckar
tätig. 2006 gründete er die Oekumenische
Philharmonie. Er erfüllte sich damit den
Traum von einem Orchester, in dem die
Musiker ihr Musizieren wesentlich auch
als Gotteslob und als Ausdruck ihres per-
sönlichen Glaubens begreifen. Weitere In-
formationen unter: www.oekphil.de

Marinekameradschaft
Shantychor unterstützt die
Kriegsgräberfürsorge
Am Samstag, 8. November, wird der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. ab 10 Uhr auf dem Ettlin-
ger Marktplatz wieder seine jährliche
„Promisammlung“ durchführen (vor dem
Optikergeschäft). Auch in diesem Jahr
haben die Sänger des Ettlinger Shanty-
chors ihr Kommen zugesagt, um diese
Aktion zu unterstützen.
Um 11 Uhr wird der Chor am Stand
des Volksbundes dem hoffentlich zahl-
reichen Publikum ca. eine halbe Stunde
lang Kostproben aus seinem reichhal-
tigen Repertoire darbieten. Außer dem
Ohrenschmaus ist aber auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Hungrige können
sich auf einen deftigen Eintopf aus der
Gulaschkanone freuen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert am Freitag,
7. November: Roditi-Ignatzek-Rassin-
fosse Trio // Highlight

Der weltbekannte brasilianische Trom-
peter Claudio Roditi, der zur europäi-
schen Spitze der Jazzpianisten zählende
Deutsche Klaus Ignatzek und der inter-
national renommierte belgische Bassist
Jean-Louis Rassinfosse machen seit
1988 gemeinsame Projekte und spielen
seit 20 Jahren kontinuierlich zusammen.
Die drei Musiker sind in nicht weniger
als 28 CD-Produktionen zusammen zu
hören. Sie bekamen weltweit nicht nur
ausgezeichnete Kritiken, sondern
platzierten sich auch wochenlang in den
amerikanischen Radio-Charts.

Während Claudio Rodity jahrelang mit
Dizzy Gillespie zusammen wirkte und
fast zehn Jahre in der Gruppe von Paqui-
to d’Rivera spielte, hat sich Jean-Louis
Rassinfosse in der mehr als zehnjäh-
rigen Zusammenarbeit mit Chet Baker
einen Namen gemacht. Klaus Ignatzek
zählt zweifelsohne zur Spitzengarde der
europäischen Jazzpianisten, sowohl als
Komponist, als auch als Bandleader. Er
hat mehr als 50 CDs aufgenommen, auf
denen weit über 200 seiner Kompositio-
nen zu hören sind.

Seine vielfältige Unterrichtserfahrung ist
in drei von ihm verfassten Lehrbüchern
für Jazz dokumentiert.

Das Roditi-Ignatzek-Rassinfosse Trio
beweist in seinen Konzerten stets ein-
drucksvoll, dass es zu den Großen der
Szene gehört. Atemberaubende Impro-
visationen, gewagte Tempi und das in all
den Jahren entwickelte Zusammenspiel,
energiegeladen und mitreißend vorgetra-
gen, lassen die Musik des Trios, auch
für Nicht-Jazzfans, zu einem besonde-
ren Erlebnis werden.
Besetzung:
Klaus Ignatzek (p), Claudio Roditi (tpt),
Jean-Louis Rassinfosse (b)
Eintritt 16 € // erm. 11 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

Partnerschaftstreffen mit den Löbauer
Naturfreunden bei Bamberg
In diesem Jahr trafen sich die Ettlinger
und Löbauer Naturfreunde zum Partner-
schaftstreffen genau in der Mitte ihrer
beiden Heimatstädte, in Rattelsdorf-
Ebing bei Bamberg.

So war die Anreise am 1. Okt. für alle
Teilnehmer nicht zu weit und man konn-
te ein Stück Franken kennen lernen. In
zwei urigen, fränkischen Gasthöfen wa-
ren die Teilnehmer untergekommen und
so wurde gemeinsam mit Bus und Bahn
den einen Tag nach Bamberg und den
andern nach Nürnberg zur Stadtbesich-
tigung gestartet. Bei wunderbarem, war-
men Wetter wurde am dritten Tag eine
Wanderung entlang des Mains und des
fränkischen Jakobswegs unternommen.
Natürlich kam der leibliche Genuss nicht
zu kurz, es blieb genug Zeit um sich
an fränkischen Bierspezialitäten und
Wein oder kulinarischen Genüssen wie
„Schäufela“ oder Karpfen zu stärken.
Alle Teilnehmer genossen die gemeinsa-
me Zeit und stellten fest, dass die Ent-
fernung zwischen Löbau und Ettlingen
keinesfalls der Freundschaft von Scha-
den sein kann!
Die Ettlinger Naturfreunde freuen uns
schon jetzt auf das Wiedersehen mit
den Löbauer Naturfreunden im Juni
2015 zum 25jährigen Jubiläum der Orts-
gruppe.

Termine

8. Nov. Bezirksherbstkonferenz
Naturfreundehaus Moosbronn

11. Nov. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.

11. Nov. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung um 19:30 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51.

12. Nov. Mittwochswanderung
Wanderung von Wintersdorf durch die
Rheinauen, leichte Wanderung ca. 2,5
Gehzeit. Abschlusseinkehr vorgesehen.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof 11:48 Uhr.
Führung Walter Bach

25. Nov. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.

4. Dez. Bummel über den „Sternles-
markt“ Ettlingen Treffpunkt um 17:30 Uhr
auf dem Weihnachtsmarkt.

9. Dez. Seniorengruppe Weihnachtsfei-
er ab 14 Uhr im Stadtheim.

Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.
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So., 16.11. Auf dem Fischwanderweg
von Münzesheim nach Gochsheim
Vom Bahnhof Münzesheim führt die
Strecke von Fischweiher zu Fischweiher
über Oberacker, Büchig nach Gochshei,
wo eine Stadtbesichtigung geplant ist
und auch die Mittagseinkehr. Die Rück-
kehr kann dann ab Bahnhof Gochsheim
oder Münzesheim erfolgen.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 8.48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 9.10 Uhr
Gehzeit ca. 3,5 Std.
Führung: Werner Deininger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich

So., 9. November
Sportliche Wanderung, vom Zimmer-
platz zum Plättig geführt von Paul-Jür-
gen Keller. Über den Brandbuckel geht
es zum Schwanenwasen und weiter
zum Plättig. Auf dem Felsenweg geht
es zur Hertahütte und über die Falken-
felsen zur Kohlbergiese, wo eingekehrt
wird. Der Rückweg führt vorbei am
Schreckenfelsen und Schreckenstein.
Die Strecke ist 21 km lang, mit 1.300
Höhenmetern. Treffpunkt ist um 8 Uhr
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste
sind willkommen.

So., 16. November
Nachmittagswanderung: Bei dieser
Gemeinschaftstour, die von Sigrid Kraft
organisiert wird, entdecken wir die Um-
gebung von Malsch. Der Waldweg führt
zur unteren und oberen Glasbachhütte
und auf dem Rückweg kann noch „ge-
schaukelt“ werden. Einkehr ist nach der
Wanderung. Die Strecke ist rd. 10 km
lang. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am
Parkplatz hinter dem Rathaus in Malsch.
Gäste sind willkommen.

So., 16. November
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung.
Interessierte melden sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de

AWO Albtal
Die Polizei zu Gast im Franz-Kast-Haus

Immer häufiger werden Senioren Opfer
von Trickbetrügern. Um vor Gefahren zu

warnen und aufzuklären, führte das Poli-
zeirevier Ettlingen eine Infoveranstaltung
im Franz-Kast-Haus der AWO in Ettlin-
gen durch. Polizeihauptkommissar Kun-
zenbacher konnte rund 30 Bewohner im
Café begrüßen und mit Beispielen aus
der Praxis viel zur Prävention beitragen.
Neben gezeigtem Anschauungsmaterial
wie Billigschmuck, Messersets, Leder-
jacken oder Kameras, die zum teuren
Verkauf angeboten werden, wurden die
Bewohnerinnen und Bewohner auch
über falsche Krankenkassenmitarbeiter,
Stromableser oder den Enkeltrick auf-
geklärt. Jeder konnte die gefälschten
Produkte einmal in die Hand nehmen,
um selbst zu merken, dass es sich da-
bei nicht um hochwertige Ausführungen
handelt. Ausführlich beantwortete Poli-
zeihauptkommissar Kunzenbacher die
zahlreichen Fragen.

Förderverein Kirchliche
Sozialstation

Am 30. November: Benefizkonzert
des Gesangvereins Liedertafel
Ein Benefizkonzert zugunsten der
Kirchlichen Sozialstation Ettlingen,
veranstaltet vom Gesangverein Lie-
dertafel Ettlingen, findet am Sonntag,
30. November, im Kasino der Rhein-
landkaserne statt. Konzertbeginn ist
um 17 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden zuguns-
ten der Sozialstation wird gebeten.
Fürs leibliche Wohl wird in der Pause
gesorgt.
Es singen: der Gemischte Chor und
der Konzertchor, beide unter der Lei-
tung von Frank C. Aranowiski. Zudem
tritt unter der Leitung vom Mercedes
Guerrero der Chor Rhythm ‚n‘ Fun
auf.
Die Kirchliche Sozialstation freut
sich auf zahlreiche, spendenfreudige
Freunde des Chorgesangs.

Diabetiker SHG Ettlingen

Am Mittwoch, 12.11. ist das Thema:
„Fettstoffwechselstörungen und Diabetes“
Referent: Dr. K. Harloff, FA für Allge-
meinmedizin, Diabetologie, Ettlingen.
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier. Der Eintritt ist frei. Gäste sind
willkommen.

Kuchen- und Marmeladenverkauf für
einen guten Zweck
Wieder einmal stellten Freunde und Un-
terstützerInnen der Freundschaftsbrü-
cke Nicaragua ihre tollen Backkünste
unter Beweis und spendeten leckere
Kuchen, Torten und Gebäck für das
Kinderhilfswerk zum Verkauf. Bei fan-

tastischem Wetter, das zum Bummeln
durch die Ettlinger Innenstadt einlud,
war um Schlag 12.30 Uhr bereits das
letzte Stück Kuchen verkauft. Der Erlös
brachte 358,05 Euro ein. Die Ehrenamt-
lichen des Vereins konnten viele gutge-
launte und interessierte Gäste an ihrem
Stand begrüßen. In regen Gesprächen
konnten so Informationen über das Pro-
jekt ausgetauscht und viele Fragen be-
antwortet werden. Allen Besuchern, den
Bäckerinnen und Bäckern ein herzliches
Dankeschön.

Verkaufsstand Ettlinger Innenstadt Dörte
Riedel (1.Vorsitzende des Vereins) und
Laura Wisser
Die Freundschaftsbrücke arbeitet effizi-
ent und nur mit Ehrenamtlichen, sodass
die Verwaltungskosten nicht einmal ein
Prozent betragen. Damit das so bleibt,
ist der Verein immer auf der Suche nach
neuen Mitgliedern und ehrenamtlichen
Unterstützern.
Möchten Sie in Zukunft ehrenamtlich
mitarbeiten? Kontaktieren Sie uns gerne
unter 07243-1852077.
Besuchen Sie auch unsere Webseite
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.de
Spendenkonto: Freundschaftsbrücke
Nicaragua e.V. Ettlingen
IBAN: DE94 6605 0101 0001 2416 29
SWIFT-BIC: KARSDE66
Spenden sind steuerlich absetzbar

Besuch des Dokumentations- und
Kulturzentrums der deutschen Sinti
und Roma in Heidelberg
Seit März 1997 ist im Dokumentations-
und Kulturzentrum Deutscher Sinti und
Roma in Heidelberg die erste ständige
Ausstellung zu sehen, die den natio-
nalsozialistischen Völkermord an dieser
Minderheit dokumentiert. Auf drei Ebe-
nen und einer Fläche von fast 700 qm
wird die Geschichte der Verfolgung der
Sinti und Roma in der Zeit des Natio-
nalsozialismus nachgezeichnet: von der
stufenweisen Ausgrenzung und Entrech-
tung im Deutschen Reich bis hin zur
systematischen Vernichtung im national-
sozialistisch besetzten Europa. Das Ziel
der Ausstellung ist eine Annäherung an
den Holocaust an den Sinti und Roma:
ein Menschheitsverbrechen, das sich
allen historischen Vergleichen entzieht
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und das in seinem Ausmaß bis heute
unvorstellbar bleibt.
Sonntag, 16. November,
Treffen Ettlingen Erbprinz um
10:40 Uhr, Abfahrt 10:49 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hauptbahnhof
11:28 Uhr, Gleis 7.
Bitte Voranmeldung bis zum 12. No-
vember beim Ettlinger Bündnis gegen
Rassismus und Neonazis
ettlinger-buendnis@gmx.de
www.ettlingerbuendnis.blogsport.de

Aktionsgemeinschaft
Die Polizei hilft e.V.
Begegnung mit kranken Kindern und
Jugendlichen in Gatschina (6)
Maxim Stepurenko -
Trotz Behinderung ein kleiner Star

Maxim mit seiner Mutter in Sotschi

Er ist schon etwas Besonderes, der
zwölfjährige Maxim. Spastische Läh-
mungen schränken sein Leben stark
ein. Er kann nicht selbstständig gehen,
die Hände können nur verkrampft einen
Stift halten. Das ist aber nur die eine
Seite. Was der Junge sonst zu bieten
hat, ist überaus bemerkenswert. In der
Schule ist er der Beste, er liest be-
reits die Romane der Weltliteratur, sein
Lieblingsfach ist Englisch. Und wenn es
irgendwo einen Preis zu gewinnen gibt –
Maxim gewinnt ihn. So hat er an einem
Wettbewerb teilgenommen, bei dem es
einen Wunsch zu formulieren galt, der
die Sportler der Russischen Föderation
bei der Behindertenolympiade in Sotschi
begleiten sollte. Der 1. Peis: eine Reise
nach Sotschi zu den Paralympics. Und
wie hieß der Preisträger? Natürlich Ma-
xim Stepurenko!
„Die Polizei hilft“ unterstützt den Jun-
gen finanziell. Das Geld aus Ettlingen
erleichtert der Familie den Alltag und
ermöglicht Therapien, die in Russland
nicht kostenlos zu haben sind.

Einladung zum Benefizkonzert:

Gospel & Pop Classics mit der
Modern Church Band & Voices

Samstag, 8. Nov., 19:30 Uhr
St. Antonius, Spessart

www.modernchurchband.de
Der Eintritt ist frei. Spenden kommen
Maxim und anderen kranken und be-
hinderten Kindern in Gatschina zugute.

Spendenkonto:
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft e.V.“
BBBank Karlsruhe
IBAN: DE88 6609 0800 0024 1352 61
BIC: GENODE61 BBB
(Spendenbescheinigungen werden erteilt)
www.polizei-hilft.de

Wine and Cheese Evening
Bitte vormerken!
Die traditionelle Jahresabschluss-Ver-
anstaltung mit Wein und Käse findet in
diesem Jahr am Freitag, 28. Nov., um 19
Uhr im Clubraum des Harmonika-Spiel-
rings im Untergeschoss des Eichen-
dorff-Gymnasiums (Eingang Schleinko-
ferstr.) statt. Zu diesem Abend sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen.

Bürgerverein
Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 27. No-
vember, 19.30 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 1. Wir besprechen den Roman „Im
Café der verlorenen Jugend“ von Patrick
Modiano (aus Anlass der Verleihung des
Literatur-Nobelpreises an den Autor).
Für Nachfragen wenden Sie sich bitte
an Rainer Hasenbeck (Tel. 07243/31962,
abends). Gäste sind willkommen.
Zuletzt hatten wir gelesen und besprochen
den Roman, manche sagen die Chronik,
„Die Brücke über die Drina“ von Ivo And-
ric. Der Autor erhielt 1961, vornehmlich
für dieses Werk, den Literatur-Nobelpreis.
Die Brücke, Hauptdarstellerin dieses Bu-
ches, majestätisch mit 11 Bögen, steht
bei Visegrad, einer bosnischen Stadt nahe
der serbischen Grenze. Der Autor schildert
ihre Geschichte, die gleichzeitig die Ge-
schichte dieser Region an der Schnittstelle
zwischen Orient und Okzident ist, in der
Zeit zwischen dem 17. Jahrhundert und
der Sprengung der Brücke im 1. Weltkrieg.
(Mittlerweile ist sie wieder aufgebaut.)
Besonders kunstvoll ist der Kniff des
Autors, die verschiedenen Epochen und
die sozialen Verhältnisse an Hand des
Schicksals einzelner Personen darzustel-
len. Die Leser seien gewarnt: Es geht oft
drastisch bis fast unerträglich grausam
zu und der Autor verschont uns nicht.
Die Gruppe war sich insgesamt zu ver-
schiedenen Aspekten recht einig: Ein
epochales Werk (fast 500 Seiten), das
allerdings nur mit großen Leseunter-
brechungen zu schaffen ist, was nicht
zuletzt auch an den leider nicht zu sel-
tenen langatmigen Passagen liegt. Aber
immer wieder wurde in der Gruppe auf
einzelne Geschichten hingewiesen, bril-
lant geschilderte, komische, tragische,
grausliche. Ein Buch für Leser mit star-
ken Nerven und einer gehörigen Portion
Ausdauer! Und man lernt etwas dabei ...
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Termine im November
Im November hat die Hist. Bürgerwehr
wieder mehrere Auftritte.
Zuerst am 11.11.14 bei der Fasnachts-
eröffnung am Marktplatz, hier wird eine
Abordnung der Horbachdeifl an der Ver-
anstaltung der Narrenvereinigung teil-
nehmen.
Abends wird die Musikkapelle wieder
den Martinsumzug durch die Ettlinger
Altstadt begleiten. Am 23. Nov. wird die
Hist. Bürgerwehr Ettlingen auch die-
ses Jahr die traditionelle Totenehrung
am Rathausehrenmal am Totensonntag
durchführen, Beginn wie immer um 10.30
Uhr. Die Bevölkerung ist dazu herzlich
eingeladen. Neben dem Kommandanten
wird auch Oberbürgermeister Johannes
Arnold das Wort ergreifen.

November
Die.,11. Nov. Horbachdeifl, Fasnachtser-
öffnung 11.11 Uhr Marktplatz; musika-
lische Begleitung des Martinsumzuges
durch die Altstadt durch
die Musikkapelle der Bürgerwehr, Treff-
punkt der Musiker um 17 Uhr Bürger-
wehrheim, Schillerschule.
Die., 18. Nov. Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
So., 23. Nov. Totenehrung Rathauseh-
renmal 10.30 Uhr, Abteilungen Musik,
Wehr Artillerie, Treffpunkt 10 Uhr Bür-
gerwehrheim
Die., 25. Nov. Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr. Bürgerwehrheim
Fr., 29. Nov. Infanteriezugübungsabend,
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.

Neuwahl des Vorstands
Am 24. Oktober hat die Mitgliederver-
sammlung des Kunstverein Wilhelmshö-
he Ettlingen e. V. einen neuen Vorstand
gewählt. Nach vierjähriger Amtszeit kan-
didierte Ines Schomburg, bislang Vorsit-
zende des Vereins, nicht mehr. Ebenfalls
nicht mehr zur Wiederwahl angetreten
sind nach langjährigem Engagement für
den Verein der bisherige Schatzmeister
Hans-Peter Resch und die Schriftführe-
rin Christine Eigel. Die ausgeschiedenen
Vorstandsmitglieder wurden mit gro-
ßem Dank und unter Hervorhebung ih-
rer überaus erfolgreichen Arbeit für den
Kunstverein mit Beifall verabschiedet.
Zum neuen Vorsitzenden wurde der
Bildhauer Werner Pokorny, ehemals
Professor an der Staatlichen Akademie
der Bildenden Künste Stuttgart, Mitglied
der Ateliergemeinschaft Wilhelmshöhe
und langjähriges Mitglied des Beirats
des Kunstvereins gewählt. Als erster
stellvertretender Vorsitzender wurde der
Bildhauer Eckart Steinhauser, Mitglied
der Ateliergemeinschaft Wilhelmshöhe
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und langjähriges Mitglied im Beirat und
Vorstand des Kunstvereins, im Amt be-
stätigt. Dr. Ursula Merkel, Kunsthistori-
kerin und Kuratorin an der Städtischen
Galerie Karlsruhe, seit vielen Jahren eh-
renamtlich im Beirat und Vorstand des
Kunstvereins Wilhelmshöhe Ettlingen
tätig, wurde als zweite stellvertretende
Vorsitzende ebenfalls im Amt bestätigt.
Für den Bereich Finanzen wurde der
Jurist und Fernsehjournalist Karl-Dieter
Möller neu in den Vorstand gewählt.
Mona Leidig, angehende Kunsthisto-
rikerin und seit mehreren Jahren eh-
renamtlich im Beirat des Kunstvereins
engagiert, übernimmt das Amt der
Schriftführerin.

Narrenvereinigung
Ettlingen

Fasenachtskalender zum Vormerken
der Termine

Narrenvereinigung
11. Nov. 11.11 Uhr
Faschingseröffnung Marktplatz
17. Jan. 20.11 Uhr
Verleihung Goldene Pappnase
12. Feb. 19.11 Uhr
Narrenbaumstellen Marktplatz
16. Feb. 14.01 Uhr
Umzug Ettlingen-Stadt
18. Feb. 10 Uhr
Geldbeutelwäsche Narrenbrunnen

Narrengilde Ettlingen
22. Nov. 19 Uhr
Narrenbrunnenpreis Schlossgartenhalle

Wasener CC
6. Jan. 10.01 Uhr
Ordensmatinee´ Rohrersaal Schloss
16. Jan. 20.01 Damensitzung Stadthalle
31. Jan. 19.31 Uhr
Prunksitzung Schlossgartenhalle
1. Feb. 15.11 Uhr Gem.Sitzung
WCC/CSE Schlossgartenhalle
8. Feb. 14.33 Uhr
HWK Sitzung Schlossgartenhalle

Ettlinger Carneval Verein
11. Jan. 10.30 Uhr
Ordensmatineé Rohrersaal Schloss
24. Jan. 20.01 Uhr
Prunksitzung Schlossgartenhalle

Narrenzunft Schöllbronn
24. Jan. 14.11 Uhr Narrenbaumstellen u.
Narrenmesse Rathausplatz
31. Jan. 19.11 Uhr
1. Zunftabend Turnhalle JPH Schule
7. Feb. 19.11 Uhr
2. Zunftabend Turnhalle JPH Schule
14. Feb. 14.01 Uhr Umzug Schöllbronn
17. Feb. 18 Uhr
Schatullaverbrennung Dorfplatz

Ettlinger Rebhexen
8. Feb. 18.11 Uhr
Besenwäsche Schlossvorplatz
17. Feb. 18.11 Uhr
Besenverbrennung Schlossvorplatz

Carnevalverein Spessarter Eber
11. Nov. 19.11 Uhr
Faschingseröffnung Vereinsheim
15. Nov. 19.11 Uhr
Ordenssoireé Vereinsheim
18. Jan. 13.31 Uhr
Tiermaskenumzug Dorf
23. Jan. 19.11 Uhr
Ebersitzung Spechtwaldsaal
24. Jan. 19.11 Uhr
Ebersitzung Spechtwaldsaal
1. Feb. 19.11 Uhr gem.Sitzung WCC/
CSE Schlossgartenhalle

Ettlinger Moschdschelle
29. Nov. 11.11 Uhr Schelleschoppen mit
Ordensverleihung Kasino
16. Jan. 20.01 Uhr
Damensitzung Stadthalle
1. Feb. 14.11 Uhr
Kinderfasching Stadthalle
8. Feb. 14.11 Uhr
Kinderfasching Stadthalle
14. Feb. 20.11 Uhr
Ettlinger Faschingsnacht

GroKaGe Ettlingenweier
15. Nov. 10.11 Uhr
Ordensmatineé Gemeindezentrum
31. Jan. 19.31 Uhr
1. Prunksitzung Bürgerhalle EWR
7. Feb. 19.31 Uhr
2. Prunksitzung Bürgerhalle EWR
15. Feb. 12 Uhr Närrischer Jahrmarkt
Rosenstraße EWR
17. Feb. 19 Uhr
Fastnachtsverbrennung Dorfplatz

Ettlinger Horbachdeifl
29. Nov. 18.11 Uhr
Deifldauf Horbachsee Ettlingen

Moorteufel Bruchhausen
30. Jan. 18.30 Uhr
Narrenbaumstellen am Froschbrunnen
31. Jan. 14.30. Uhr Umzug Bruchhausen

Frauen aufgepasst!

14. Ettlinger Damensitzung

am 16. Januar 2015, ab 20:01 Uhr, in
der Stadthalle, mit buntem Programm,
Kostümwettbewerb (Für Gruppen ab 5
Pers.), Tanz und Bar.
NEU: Einlaß und Bar-Öffnung ab 19 Uhr.
Wir bieten Euch: Prosecco und Canapes
zum einstimmen! NEU auch unsere Fo-
towand: Lasst Euch, ob allein oder als
Gruppe von unserem Star-Fotografen
ablichten. Das Profi-Foto als Erinnerung
an einen tollen Mädels-Abend!
Kartenvorverkauf startet in der Stadtin-
formation im Schloss ab Dienstag den
11.11. um 9:30 Uhr, Eintritt: 13,50 €

49. Prunksitzung des WCC
Samstag, 31. Januar 2015, um
19.31 Uhr, in der Schlossgartenhalle/
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200

Gemeinsschaftssitzung
des WCC und CSE
Sonntag, 1. Februar 2015, um
15.11 Uhr, in der Schlossgartenhalle/
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200

Ettlinger Rebhexen e.V.

Fasnachsteröffnung:
Endlich ist es wieder soweit....
Zur Eröffnung der närrischen Zeit treffen
sich die Ettlinger Rebhexen im Häs am
Dienstag, 11.11., um 10.45 Uhr am Nar-
renbrunnen. Zusammen mit den Häs-
trägern der Ettlinger Narrenvereinigung
und dem gern gesehenen Publikum wird
dann um 11.11. Uhr die 5. Jahreszeit
begonnen.

Rebhexentreffen:
Unser nächstes Rebehxentreffen findet
am Dienstag, 18. Nov., um 20 Uhr in
unserem Hexenheim (Keller des Eichen-
dorffgymnasiums, Eingang Kleine Büh-
ne) statt.
Es liegen dann auch die Umzugslisten
für die Fasnetsumzüge aus, an denen
wir Rebhexen in der kommenden Kam-
pagne teilnehmen. Für die weiteren Pla-
nungen bitten wir alle Rebhexen, sich
dazu rechtzeitig einzutragen.

Glühweinstand anlässlich des Ettlin-
ger Martinsumzugs am 11. November

Nach alter Tradition wird die AWO Kita
Regenbogen auch in diesem Jahr beim
Martinsumzug durch die Ettlinger Innen-
stadt am Dienstag, 11. November für
das leibliche Wohl der kleinen und gro-
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ßen Laternenträger sorgen. Neben köst-
lichem Glühwein und selbst gemachtem
Kinderpunsch können Sie frische (But-
ter-)Brezeln, Dambedeis und Martinsbre-
zeln sowie von den Eltern eigens geba-
ckene Kuchen genießen.
Wie in den vergangenen Jahren kommt
der Verkaufserlös den Kindern der Kita
zugute.
Auch dieses Jahr finden Sie unseren
Stand wieder vor dem Sportgeschäft
Löffler. Der Verkauf beginnt um 17 Uhr.

AWO Bewegungskindergarten Regen-
bogen 2: Herzliche Einladung zum Tag
der Offenen Tür am 17. November
Nachdem wir uns in den neu gestalteten
Räumen des alten Feuerwehrhauses gut
eingelebt haben, möchten wir alle Inter-
essierten ganz herzlich einladen, bei uns
vorbeizuschauen. Am Montag, 17. Nov.,
von 17:30 – 19:30 Uhr haben Sie die Ge-
legenheit unsere Räume, unsere Arbeit
und unsere Betreuungsangebote näher
kennenzulernen. Sie finden uns in der
Pforzheimer Straße 19 (altes Feuerwehr-
haus); der Eingang befindet sich seitlich
in der Ludwig-Albert-Straße.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freier Kindergarten

Laterne, Laterne
Der Laternenumzug der Kinder des Frei-
en Kindergartens findet am 11.11. statt.
Alle Familien, gerne auch Ehemalige,
treffen sich um 17 Uhr beim Kindergar-
ten, erleuchten auf einem kleinen Spa-
ziergang mit ihren Laternen die Dunkel-
heit und lassen den Abend am Feuer
gemütlich ausklingen.

Kleingartenverein
Termine
Martinsumzug
Wie gewohnt findet auch in diesem Jahr
der Martinsumzug am Dienstag 11.11.
statt. Der Umzug beginnt um 18 Uhr
auf dem Festplatz des KVE vor dem
Vereinsheim. St. Martin reitet wieder
„hoch zu Ross“ voraus. Ihm folgt dann
die lustige Kinderschar mit den meist
selbst gebastelten Laternen. Nach Ende
des Umzugs erhält jedes Kind eine Mar-
tinsbrezel, die am Lagerfeuer verzehrt
werden kann. Auch die Erwachsenen
kommen nicht zu kurz, denn neben dem
Glühwein werden wieder Steaks und
Bratwürste zu fairen Preisen angeboten.

Strom- und Wasserablesen
Am Samstag 15.11. ab 9 Uhr werden
die Strom- und Wasserzähler abgele-
sen. Wie immer müssen die Zugänge zu
Wasser- und Stromzähler frei zugäng-
lich sein. Bei Nichtbefolgen drohen Ord-
nungsgelder.

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen
Vortragsreihe
Dienstag, 11. November 19:30 - 21 Uhr
Entzündungen, Schmerzen, Energielo-
sigkeit und vieles mehr einfach „weg-
pflastern“?
„Stellen Sie sich vor, es gäbe ein un-
glaublich einfach anwendbares Pflaster,
durch das Sie sofort wesentlich mehr
Energie für den Alltag spüren wür-
den, besser schlafen könnten, weniger
Schmerzen hätten und Sie sich kon-
tinuierlich einfach fitter und gesünder
fühlten. Würden Sie es kennen lernen
wollen?“ Unbedingt!

Der Physiotherapeut Roland Schwab
aus Pforzheim berichtet über unglaub-
liche Erfolge und Fallbeispiele aus sei-
ner Praxis mit diesem Pflaster und zeigt
sensationelle Vorher- / Nachherbilder. Es
erwartet Sie ein interessanter und unter-
haltsamer Abend.
Alle Besucher erhalten eine Gratisprobe
des „ Wunderpflasters“.

Unser Referent ist Physiotherapeut mit
einer über 20-jährigen Berufserfahrung
und hat folgende Philosophie, die eine
weitere Vorstellung überflüssig macht:
Basierend auf den umfangreichen (Er)
Kenntnissen, die die aktuelle Schulmedi-
zin bietet, erweitere ich meinen Behand-
lungsansatz um individuell zum Einsatz
gebrachte alternative Methoden.
Im Gesamten entsteht somit ein absolut
personenbezogener, ganzheitlich-syste-
mischer Stil, der meinem hohen qualita-
tiven Anspruch entspricht.

Veranstaltungsort: Obst und Gartenbau-
verein (OGV), 76307 Karlsbad, Hertz-
str.10 - gegenüber Autohaus Zschernitz.
Eintritt für Mitglieder frei - sonst 5 €.
Fragen zum Verein oder zu den Vor-
trägen unter Tel. 07202/7883 oder
01753772767

Kleintierzuchtverein
Ettlingen
Achtung!
Der Käfigaufbau erfolgt am Samstag,
8. November um 10 Uhr in der Enten-
seehalle.
Bitte die Mitglieder/ Aussteller um zahl-
reiches Erscheinen!

Versammlung
Am Sonntag, 9.November findet die
nächste Versammlung im Fürstenberg-
saal in Ettlingen- West um 10 Uhr statt.
Bitte um zahlreiches Erscheinen!
Einsetzen der Tiere am Donnerstag,
13. November ab 16 Uhr, Bewerten der
Tiere, Pelzprodukte und Kreativarbeiten
am Freitag, 14.Nov. um 8 Uhr.
Schaueröffnung: Samstag, 15. Novem-
ber um 11 Uhr, sonntags um 10 Uhr!

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Monatliche Imkerversammlung
Am Freitag, 7. November, findet ab 19
Uhr das Imkertreffen im Vereinsheim an
der L 622 statt. Um 20 Uhr beginnt der
offizielle Teil des Abends mit den Um-
weltbeauftragten der Gemeinden Karls-
bad und Waldbronn. Wir freuen uns auf
einen interessanten Austausch.
Vorankündigung: Am Sonntag, dem
07.12. findet unsere Weihnachtsfeier
im Vereinsheim statt.
Von Januar bis März finden die Ver-
sammlungen wieder im Gasthaus Grü-
ner Baum in Langensteinbach statt.

Tierheim Ettlingen

„So ein armes Würstchen...“
...war wohl der erste Gedanke der Tier-
pflegerin, die ihn auffand. Seitdem ist
der Kosename des kleinen Chihuahua-
welpen Würstchen. Doch nun zu seiner
Geschichte.

Eine Tierpflegerin war um 19.30 Uhr noch
im Tierheim. Sie hörte und sah dann
auch ein Auto, das am Tierheim hielt und
gleich darauf wieder wegfuhr. Sie schau-
te nach, konnte aber in der Dunkelheit
nichts entdecken und fuhr eine Stunde.
später nach Hause. Um 23.30 Uhr erhielt
sie einen Anruf auf dem Notfallhandy,
wodurch sie informiert wurde, dass ein
Hund am Tierheim ausgesetzt worden
sei. Noch in der Nacht machte sich eine
der Tierpflegerinnen auf den Weg ins
Tierheim und fand das arme Würstchen
in einer Box mit einem ungarischen Impf-
pass, aus dem die erste Seite heraus-
gerissen war, so dass man den Besitzer
nicht mehr feststellen konnte. Am nächs-
ten Morgen sah man, wie schlecht es
dem armen Kerl ging. Der Tierarzt stellte
eine gefährliche Hundekrankeit fest und
der Kampf um das junge Leben begann.
Durch die intensive Behandlung erholte
er sich. Inzwischen hatten Interessenten
nach einem kleinen Hund im Tierheim
gefragt. Man zeigte ihnen den Welpen,
und sie verliebten sich auf Anhieb in ihn.
Sie waren auch bereit zu warten, bis
die ansteckende Krankheit ganz geheilt
war. So konnte der Chihuahuawelpe in-
zwischen bereits zu seiner neuen Familie
und wurde dort liebevoll aufgenommen.
Es tut immer wieder gut, wenn es nach
so einem schlechten Lebensstart zu ei-
nem Happyend kommt..

Zur Information
Tierheim: Öffnungszeiten Do., Sa., So.
14 bis 16 Uhr und nach Absprache
Tel.:07243-93612
Internet:
www.tierschutzverein-ettlingen.info
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Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto: 1058726
BLZ 660 50101 Spk Karlsruhe-Ettlingen

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Familienabend und
Distriktversammlung
Der Familienabend findet am Samstag,
8.11. im Restaurant „Zum alten Schwe-
den“ in Herrenalb-Kullemühle statt. Wir
treffen uns dort ab etwa 19 Uhr. (S1
Haltestelle Kullemühle, von dort etwa
300 m in Richtung Rotensol).
Da unser OV-Lokal in Spessart am 14.11.
keinen Platz für uns hat und die Jäger-
stube montags geschlossen hat, konn-
te dort noch nicht reserviert werden.
Schließlich wird es viel zu besprechen
geben. Ein großes Wettbewerbsereignis
- der Marconi Memorial Contest 2014 ist
vorbei - ist zu reflektieren. Einige unse-
rer Mitglieder waren aktiv und sehr er-
folgreich dabei! Es wurden dabei um die
tausend Funkkontakte mit europäischen
Stationen in Morsetelegrafie getätigt.
Die Distriktversammlung findet am
14. Dezember in Offenburg statt. Falls
jemand von Euch Interesse an der Arbeit
auf Distriktsebene hat (zu wählende Äm-
ter oder Ämter ohne Wahlvorgang), bitte
diesen Termin vorzumerken.
Beste 73 und eine angenehme Wo-
che wünscht euch der Vorsitzende des
Ortverbandes Ettlingen Wolfgang Thämer.
Weitere Informationen unter
www.darc-a24.de

Schreberjugend Ettlingen
25-jähriges Jubiläum gefeiert

25 Jahre Schreberjugend Ettlingen wur-
de mit einem Festakt und einer großen
Tanzgala gefeiert. Zunächst verwandel-
te sich das Kasino in ein großes Pi-
ratenschiff, auf dem alle Tanzgruppen
der Schreberjugend um den verfluchten
Schatz der Karibik kämpften. “Caribbe-
an – Fire “ eine Gemeinschaftsprodukti-
on aller 5 Tanzgruppen. Die Tanztheater-
Choreografie wurde vom Publikum mit
einem überwältigenden Applaus belohnt.
Nach der Begrüßung und der Festrede
der 1. Vorsitzenden Christa Stauch in

der die Entstehung der Schreberjugend
vor 150 Jahren und die Entstehung der
Ettlinger Schreberjugend vor 25 Jahren
erläutert wurde, folgten die Grußworte
und Glückwünsche unseres Oberbürger-
meisters Johannes Arnold, der sich zum
ersten Mal persönlich von der Arbeit
der Ettlinger Schreberjugend überzeu-
gen konnte.
Der stellvertretende Landesvorsitzende
Andreas Kaiser überbrachte die Glück-
wünsche und Grußworte des Landes-
verbandes Südwest. Nach vielen Worten
begann die Tanzgala.
Die einzelnen Tanzgruppen brachten
nun mit viel Freude ihr Können auf die
Bühne. Von den Kleinsten (3 Jahre) bis
zu den Ältesten (40 Jahre) war die Be-
geisterung zu spüren.
Durch das Programm führte der Bun-
desgeschäftsführer Thomas Masjos-
thusmann des Bundesverbandes der
Schreberjugend aus Berlin. Auch Gäste
der Schreberjugend Rastatt, Bietigheim-
Bissingen, Ludwigsburg und Kallenberg
waren unter den Gratulanten.
Zwischen den Tanzdarbietungen gra-
tulierte Landtagsabgeordneter Werner
Raab zum Jubiläum und würdigte die
Arbeit der Schreberjugend, erinnerte in
seinen Worten auch an den verstorbe-
nen Gründer der Ettlinger Schreberju-
gend Karl-Heinz Stauch.
Vom stellvertretenden Landesjugendlei-
ter wurden danach viele Ehrungen vor-
genommen.
Von der Bronzenen bis hin zur Goldenen
Ehrennadel war alles vertreten. Die drei-
stündige Veranstaltung endete mit dem
Song „Ohne ein Wort “des Jugend-Kultur-
Festivals 1989 dem Gründungsjahr der
Ettlinger Schreberjugend. Der Vorstand
bedankt sich bei allen, die zum Gelingen
dieses Jubiläums beigetragen haben.

Gold?
Nanu! Lag da doch tatsächlich ein alter
Kupferkessel im Dobelbach. Was man
nicht alles so bei einer Gruppenstun-
de findet, dachten wir uns und zogen
ihn verwundert aus dem Wasser. Aber
merkwürdig: nur wenige Meter abseits
fand Tristan eine alte Säge am Ufer. Und
weiter oberhalb fanden wir eine Fackel,
eine Spitzhacke, einen blechernen Trink-
becher und schließlich sogar ein Sieb,
wie es normalerweise zum Goldschür-
fen verwendet wird! Und ein aufgeregter
Schrei von Elly kündigte uns an, dass
sie ein altes, in Leder eingebundenes
Buch gefunden hatte, das offensichtlich
ein Tagebuch war…
Hals über Kopf war da die Bad Herren-
alber Meute Buntspecht in ein Aben-
teuer hineingepurzelt. Denn das Tage-
buch war von Larry Finnegan, einem
alten Trapper aus Kanada. Er hatte in
der Nähe, so lasen wir aufgeregt, eine

Goldmine gefunden! Sogar eine Karte
hatte er gezeichnet – doch genau an
dieser Stelle waren im Buch zwei Seiten
herausgerissen! Und warum war seine
Habe in einem Bachbett verstreut?
Zum Glück stand sowieso ein Wochen-
endlager an, bei dem wir uns diesem
Rätsel widmen konnten. Was war pas-
siert? Wir konnten schließlich die Hüt-
te von Larry Finnegan entdecken. Er
hatte dort eine Geheimschrift in einem
Versteck hinterlassen, die wir entziffern
konnten: „Für den Notfall“ begann die
Nachricht und zeigte auf einer Skizze
eine Stelle an. Ob das wohl die Goldmi-
ne ist? Wir werden sehen – das Rätsel
geht weiter…
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 8. Nov., 18 Uhr: Machst du
Jehova wirklich zu deiner Feste?
König David verfasste ein Lied, in dem
es unter anderem heißt: „Jehova ist mei-
ne Felsenkluft und meine Feste und der
für mein Entrinnen Sorgende.“ (Psalm 18
: 2). In diesem Lied brachte er sein Ver-
trauen Gott gegenüber zum Ausdruck.
Er betrachtete ihn als seine Festung
oder Burg, als sichere Zuflucht. Auch
heute betrachten Gottes wahre Diener
ihn als ihre Feste. Tun wir das aber auch
als Einzelne? Gestützt auf die Bibel kön-
nen wir eine Zeit großer Schwierigkeiten
voraussehen. Im Bibelbuch Nahum 1 :
6, 7 wird darauf hingewiesen, dass Gott
denen eine Feste ist, die Zuflucht bei
ihm suchen. In früherer Zeit musste eine
Festung aufgesucht werden bevor der
feindliche Angriff erfolgte. Man musste
sich vorbereiten. Das ist heute nicht an-
ders. Aber wie kann eine solche Vorbe-
reitung erfolgen?

Sonntag, 9. Nov., 10 Uhr: Vertrauen
wir voller Zuversicht auf Jehova?
Ein Blick auf das Weltgeschehen der
letzten Monate verstärkt die Erkenntnis,
dass politische Bündnisse nicht immer
das halten, was sie der Allgemeinheit
versprechen. In der Folge nehmen natio-
nale und internationale Konflikte zu. Eine
Gewalt- und Hass-Spirale wird in Gang
gesetzt, die kaum aufzuhalten ist. Selbst
in unserem beschaulichen Ettlingen ver-
spürt man diese zunehmende Gewalt.
Gesetzlosigkeit nimmt zu und es gibt
keinen Frieden. Der Redner wird zeigen,
dass gerade jetzt mehr denn je not-
wendig ist auf Gott zu vertrauen. Was
bedeutet das? Wie kann man auf Gott
vertrauen? Ist ein Unterschied bemerk-
bar zwischen denen, die Gott vertrauen
und die, die es nicht tun?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.


